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WDR sagt „Taschenlampenkonzert“ ab – Sicherheit der Besucher nicht garantiert 
Köln, 05.09.2008 – Der WDR sagt das geplante „Taschenlampenkonzert“ am 20. 
September im Kölner Rheingarten aus Sorge um die Sicherheit der Besucherinnen und 
Besucher ab. Anlässlich des Weltkindertags sollte die sechste Auflage des beliebten 
Kinderkonzertes ab 19 Uhr unter nächtlichem Himmel stattfinden. Es war geplant, die 
Veranstaltung, u.a. mit der Berliner Band Rumpelstil, live in WDR 5 in der Sendung 
Bärenbude zu übertragen. 
 
Am selben Tag veranstaltet die Bürgerbewegung „Pro Köln“ in der Kölner Altstadt eine 
mehrstündige Kundgebung. Aus Protest gegen diese Veranstaltung wird eine große 
Gegendemonstration stattfinden. Beide Veranstaltungen sollen von einem massiven 
Polizeiaufgebot begleitet werden. Nach Einschätzung der Polizei wird es in der gesamten 
Kölner Innenstadt zu erheblichen Verkehrsbehinderungen kommen. Ein ungehinderter 
Zugang zum Rheingarten für Kinder und ihre Familien wäre nur eingeschränkt möglich. Ein 
geschützter, kinderfreundlicher öffentlicher Raum, der Voraussetzung für das Gelingen des 
Konzerts ist, lässt sich nicht garantieren.  
WDR 5-Programmchef Florian Quecke bedauert die Absage: „Wir haben uns die 
Entscheidung nicht leicht gemacht. Zu dem Konzert erwarten wir besonders viele kleine 
Kinder. Deren Sicherheit und die ihrer Eltern steht für uns im Vordergrund. Unter diesen 
Umständen können wir ein friedliches, ungestörtes Fest nicht gewährleisten.“  

Das Weltkindertagsfest am Sonntag, 21. September, im Kölner Rheingarten ist von dieser 
Absage nicht betroffen und findet wie geplant ab 12 Uhr statt. 

 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Stefanie Schneck 
WDR-Pressestelle 
Telefon 0221 220 2075 
stefanie.schneck@wdr.de 

Besuchen Sie auch die WDR Presselounge: www.presse.wdr.de 

 


